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Vorwort des Präsidenten

Rudolf Vonlanthen

Ein bewegtes und arbeitsreiches Jahr liegt hinter 
uns. Neben den alljährlich anfallenden administra-
tiven Arbeiten beschäftigten wir uns insbesondere 
mit der Einführung der neuen Zusatzdeckung in 
der Rechtsschutz-Versicherung und der Gegen-
standsversicherung Kasko/Material. Ferner such-
ten wir einen neuen Partner für die Transport- und 
Valoren-Versicherung, da die National verkauft 
wurde. Neu ist es die tsm-Versicherung, welche 
uns diesen Versicherungsbereich abdeckt. Zudem 
verfolgten wir die Entwicklung im EU-Waffenrecht.

– Die Zusatzdeckung (Jahresprämie CHF 130.00/
Kombipaket CHF 155.00) in der Rechtsschutz-
versicherung deckt im Weiteren die Geltendma-
chung von zivilrechtlichen ausservertraglichen 
Schadenersatzansprüchen, das Nachbarrecht 
z.B. im Zusammenhang mit Schiesslärm sowie 
Subventionsstreitigkeiten. Zudem ist jedes 
stimmfähige Vereinsmitglied für Streitigkeiten 
um den Waffenerwerbsschein inkl. Beschlag-
nahme der Waffe Rechtsschutz versichert, was 
bei der Annahme der neuen EU-Waffenricht- 
linien noch einer besonderen Bedeutung zu-
kommen würde. 

– In der Erweiterung der Kasko/Material-Ver- 
sicherung ist die Basler-Versicherung unser 
Partner. In dieser Kasko-Versicherung für Sport-
geräte und Vereinsfahnen können via unserer 
Homepage Gegenstände bis zu CHF 30’000.00 
gegen Beschädigung, Diebstahl, Verlieren und 
Verlegen versichert werden.

Sie sehen – die USS-Versicherung ist innovativ  
und kennt die Bedürfnisse der Schützinnen und 
Schützen und deren Vereine. Die Einführung der 
neuen, massgeschneiderten Versicherungs- 
produkte entspricht einem echten Bedürfnis und 
der von uns beschlossenen Strategie 2020.

Dank unserer umsichtigen Finanzpolitik können 
wir finanziell auf ein solides Ergebnis zurück- 
blicken. Dabei sticht uns die historisch tiefe  
Schadenquote besonders ins Auge.  Der jahre- 
lange hervorragende Einsatz in die Unfallver- 
hütung und Prävention trägt ihre goldenen  
Früchte. 

Safety first – Sicherheit zuerst!

Wenn Unrecht zu Recht wird, wird Widerstand zur 
Pflicht! Am 19. Mai 2019 müssen wir Schützinnen 
und Schützen erneut an die Urnen, um unser  
freiheitliches Recht zu verteidigen. Die EU hat u.a.  
unser Sturmgewehr 57 und 90 zu verbotenen 
Waffen erklärt. Der Bundesrat und das Eidg.  
Parlament ist vor dem EU-Diktat eingeknickt.  
Nun muss das Schweizervolk die notwendigen 
Korrekturen vornehmen, um die Traditionen und 
die Werte im ausserdienstlichen Schiesswesen zu 
bewahren. 

Abschliessend geht mein Dank an alle Personen, 
die uns in irgendeiner Form unterstützt haben.  
Einen besonderen Dank richte ich an meine  
Kollegen im Vorstand und an die ganze Geschäfts-
leitung, welche unter der kompetenten Führung 
von Hans Rudolf Liechti steht. Gerne hebe ich die 
sehr gute Zusammenarbeit mit dem VBS, der SAT 
und den Eidg. Schiessoffizieren, aber auch dem 
SSV und den übrigen Verbänden hervor. 

Herzlichen Dank Ihnen allen für Ihr Engagement 
auf allen Stufen. Ich wünsche Ihnen gute Gesund-
heit und viel Erfolg und eine spannende und  
unfallfreie Schiesssaison 2019. 

Gut Schuss!

Rudolf Vonlanthen
Präsident USS Versicherungen
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Datum: Freitag, 27. April 2018
Ort:  Sportzentrum Zuchwil 
Zeit: 17.00 Uhr

Traktanden
1.  Begrüssung, Konstituierung, Wahl der  

Stimmenzähler
2.  Protokoll der ordentlichen Delegiertenver-
 sammlung vom 28. April 2017 in Lugano
 Antrag: Genehmigung des vorliegenden 
 Protokolls
3.  Abnahme des Jahresberichtes 2017
 Antrag: Genehmigung des vorliegenden 
 Jahresberichtes
4.  Abnahme der Jahresrechnung 2017 und 
 Verwendung des Bilanzgewinns 2017
 Die zusätzliche Jahresrechnung 2017 nach 
 Swiss GAAP FER kann beim Geschäfts-
 führer, Hans Rudolf Liechti, eingesehen 
 oder angefordert werden
 a) Bericht der Revisionsstelle
 b) Genehmigung der Jahresrechnung und 
 Beschlussfassung zur Verwendung des 
 Bilanzgewinns 2017
 Antrag: Genehmigung der Jahres-
 rechnung mit einem Bilanzgewinn von 
 CHF 185’732.61 inkl. Gewinnvortrag 
 aus dem Vorjahr; Zuweisung des 
 Bilanzgewinns gemäss Vorschlag im 
 Jahresbericht
5.  Entlastung des Vorstandes
 Antrag: Erteilung der Entlastung
6.  Wahlen
6.1. Wahl der Revisionsstelle für die Dauer von 
 einem Jahr
 Antrag: Balmer-Etienne AG, Luzern
7.  Ehrungen
8.  Verschiedenes

Rudolf Vonlanthen, Präsident der USS Ver- 
sicherungen Genossenschaft, begrüsst die  
Anwesenden zur 130. ordentlichen Delegierten- 
versammlung und gibt organisatorische Anwei- 
sungen.

Herr Heinz Hammer, Präsident Solothurner 
Schiesssportverband, begrüsst die Delegierten 
und Gäste am Tagungsort.

Persönliche Gedanken des USS Präsidenten
Mit dem Geschäftsergebnis 2017 dürfen wir rund-
um zufrieden sein. Obwohl die Prämieneinnahmen 
leicht zurückgingen, was infolge unseres System-
wechsels beim Festsetzen der Versicherungs- 
prämien zu erwarten war, steht unsere Genossen-
schaft auf finanziell gesunden Beinen, nicht nur 
weil das Börsenjahr 2017 als gut bezeichnet wer-
den kann. Im 2017 hatten wir auch ein günstiges 
Schadenjahr, was auf die vorbildhafte Disziplin der 
Schützinnen und Schützen und auf unsere Arbeit 
in der Sicherheit und Prävention zurückzuführen 
ist. Herzlichen Dank.
Mit unserer beschlossenen Strategie – die Dienst-
leistungen und das Versicherungsangebot sinnvoll 
auszubauen – sind wir auf dem richtigen Weg. Die 
von vielen Schützenvereinen verlangte Deckungs-
erweiterung sind wir mit dem Zusatzangebot in 
der Rechtsschutzversicherung nachgekommen. 
Diese innovative und unseren Bedürfnissen ent-
sprechende Versicherungslösung muss jeder  
Verein einfach abschliessen. Er ist es seinen  
Vereinsmitgliedern schuldig. Unter unserem  
Traktandum «Verschiedenes» werde ich darauf  
zurückkommen.
Weiterhin Sorgen macht uns die Entwicklung um 
das verschärfte EU-Waffenrecht. Daher haben wir 
auch an der Vernehmlassung teilgenommen und 
das verschärfte Waffenrecht ohne Wenn und Aber 
zur Ablehnung empfohlen. In der Zwischenzeit 
wissen wir, dass der Bundesrat die Sachlage  
etwas entschärft hat, aber die wirklichen Schüt-
zen-Anliegen hat er nicht begriffen. Es ist nämlich 
naiv zu glauben, mit einem verschärften Waffen-
recht könne man Terrorismus bekämpfen! Man 
bricht nicht mit unseren Schweizertraditionen und 
entzieht den Schweizerbürgern das Vertrauen, auf 
dem Jahrhunderte gebaut worden ist. Man darf 
nicht die braven Bürger bestrafen und die Krimi-
nellen schützen. Das Parlament ist nun gefordert. 

Protokoll 
der ordentlichen Delegiertenversammlung 2018 
der USS Versicherungen Genossenschaft
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Es ist an uns Schützen, in den verbleibenden  
Wochen, die uns bekannten Parlamentarier zu 
überzeugen auf das unnötige, verschärfte EU-
Waffengesetz nicht einzutreten!
Abschliessend geht mein Dank an all jene Perso-
nen, die uns immer wieder in irgendeiner Weise 
unterstützten und es weiter tun werden. Einen 
speziellen Dank geht an meine Kollegen im  
Vorstand und an die gesamte Geschäftsleitung 
unter der kompetenten Leitung von Hans Rudolf 
Liechti. Es liegt mir auch am Herzen, die beispiel-
hafte und erspriessliche Zusammenarbeit mit dem 
VBS, der SAT, den Eidg. Schiessoffizieren, dem 
SSV und allen anderen Verbänden hervorzu- 
heben. Herzlichen Dank für Ihr Engagement.
Zuletzt, aber umso herzlicher bedanke ich mich 
bei euch, liebe Genossenschafter für ihre Treue, 
ihr Verständnis und für das pünktliche Bezahlen 
der Versicherungsprämien.
Ich wünsche allen eine gute Gesundheit, Glück 
und eine erfolgreiche und unfallfreie Schiesssaison 
2018.
 
Gedenken an die Verstorbenen
Im vergangenen Jahr haben uns Freunde und  
Familienangehörige für immer verlassen. Speziell 
gedenken wir in diesem Jahr unserem Ehrenmit-
glied Elmar Breitenmoser, der am 24.11.2017 ver-
storben ist. Der Vorsitzende drückt allen, die einen 
Verlust zu tragen haben, sein tiefempfundenes 
Beileid aus. Die Versammlungsteilnehmer erheben 
sich zum stillen Gedenken.

Vertreter und Gäste
Zahlreiche Vertreter aus Behörden, Armee, Schüt-
zenverbänden und Gäste werden zusammen mit 
verdienten Ehrenmitgliedern sowie Medienver- 
tretern besonders begrüsst. Die vollständige  
Gästeliste liegt auf.

Speziell begrüsst werden:
4 Ehrenmitglieder der USS 
(Otto Kunz, Jean Paul Grünenwald, Willy Häsler, 
Siegfried Meier)
Herr Heinz Hammer, Präsident Solothurner 
Schiesssportverband
Herr Werner Salzmann, Nationalrat
Herr Jakob Büchler, Nationalrat
Herr Luca Filippini, Präsident SSV, 
begleitet von allen Vorstandsmitgliedern und 
dem Geschäftsführer
Herr Anton Albisser, Vizepräsident EASV
Herr Marcel Ochsner, Präsident SMV
Herr Bernhard Lampert, Präsident VSSV
Herr Peter Wiederkehr, Vizepräsident SVDS 
mit Gemahlin
Herr Roland Brägger, Präsident VSV
Herr Jacques Dessemontet, Veteranen 
Sportschützen
Herr Martin Hug, Präsident Gönnervereinigung
Herr Andreas von Känel, Präsident SSM
Frau Regula Berger, Leiterin Schützenmuseum
Herr Oberst Daniel Siegenthaler, 
Eidg. Schiessanlagenexperte
Herr Oberst i Gst Pius Branchen, 
Chef Ausbildungsunterstützung
Frau Katrin Stucki, Chefin SAT
12 amtierende Eidg. Schiessoffiziere

Die Pressevertreter:
Herr Silvan Meier, Schiessen Schweiz
Herr Heinz Bolliger, Schützenkönig und 
Ehrenpräsident SMV
Herr Max Flückiger, Schweizer Waffenjournal
Herr Werner Hirt, Hirt Agence

Verschiedene Eingeladene und Delegierte haben 
sich für die heutige Versammlung entschuldigt.  
Die rechtzeitig mit der Einladung vom 10. März  
zugestellte Traktandenliste wird nicht ergänzt. 
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1.  Begrüssung, Konstituierung,  
Wahl der Stimmenzähler

Konstituierung
Vorsitz: Rudolf Vonlanthen
Protokoll: Maggie Mesmer
Kontrolle: Sepp Rusch, Rolf Schmutz (Stv)
Übersetzung: simultan

Stimmenzähler
Die Versammlung unterstützt die nachfolgend 
genannten Stimmenzähler:
–  Hanspeter Rohner (SGKSV)
–  Anna Marugg (BSV)

Präsenz
Vorstand 5
Delegierte 212

Total Stimmberechtigte 217

Absolutes Mehr 109
Geschäftsleitung 7
Ehrenmitglieder ohne Stimmrecht 4
Gäste 49
Revisionsstelle 2

Total Anwesende 279

Für den Fall einer geheimen Abstimmung oder 
Wahl wird das Wahl- und Abstimmungsbüro ge-
bildet mit: Sepp Rusch, Vizepräsident USS, Rolf 
Schmutz, Stv. Geschäftsführer/Kontrolle und den 
gewählten Stimmenzählern.

2.  Protokoll der ordentlichen 
 Delegiertenversammlung vom 
 28. April 2017 in Lugano
Das Protokoll wurde durch das Geschäftsleitungs-
mitglied Maggie Mesmer abgefasst. Es liegt in 
deutscher und französischer Sprache vor und 
kann auf den Seiten 2 bis 9 des Jahresberichtes 
2017 gelesen werden. 
Das Wort zum Protokoll wird nicht verlangt.
Beschluss: Das Protokoll wird von den Delegierten 
einstimmig genehmigt. Der Präsident dankt  
Maggie Mesmer für das Abfassen des Protokolls 
und für die grosse Arbeit während des ganzen 
Jahres.

3. Abnahme des Jahresberichtes 2017
Der Jahresbericht 2017 ist den Delegierten zu-
sammen mit der Einladung vom 10. März 2018  
zugestellt worden. Er ist vollständig und wider- 
spiegelt, transparent das arbeitsreiche, bewegte 
Geschäftsjahr 2017. Das Wort zum Jahresbericht 
wird nicht gewünscht.
Beschluss: Der Jahresbericht 2017 wird einstim-
mig genehmigt.
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Rudolf Vonlanthen richtet an dieser Stelle einen 
grossen Dank an Hans Rudolf Liechti für seine  
erfolgreiche und kompetente Geschäftsführung. 
Der gleiche Dank geht an Rolf Schmutz (Stv. GL) 
und allen Mitgliedern der Geschäftsleitung für 
ihren unermüdlichen, freiwilligen Einsatz und die 
überaus gute Zusammenarbeit. Er bittet die An- 
wesenden, dieses Engagement mit einem  
grossen Applaus gebührend zu würdigen. 

4. Abnahme der Jahresrechnung 2017
Für die Präsentation des erfreulichen Rechnungs-
ergebnisses wird das Wort dem Geschäftsführer 
Hans Rudolf Liechti erteilt:

Schäden
Im vergangenen Jahr registrierten wir 28 Scha-
denfälle. Diese teilten sich in:
– 12 Personenschäden (Bagatellunfälle)
– 8 Haftpflichtfälle
– 7 Kaskoschäden
– 1 Freier Kredit
Daneben wurden uns Schäden gemeldet, welche 
für die USS keine Kosten verursachten und des-
halb in der Statistik nicht aufgeführt sind. Zwei  
grössere Schadenfälle sind immer noch hängig.
Die Disziplin bei den Schützinnen und Schützen 
war auch im 2017 beispielhaft. Dies zeigt die Scha-
denstatistik für das Berichtsjahr. Auf die Schäden 
und auch auf eine gewisse Problematik werde ich 
kurz eingehen.
– Einige Schäden wurden durch starke Winde 

verursacht
– Wir hatten zum Glück nur Personenunfälle mit 

kleineren Blessuren
– Kaskoschäden

Haftpflicht
Die vielen Stürme im Sommer 2017 verursachten 
verschiedene Schäden durch umgefallene Park-
tafeln und Fahnenstangen, welche Autos beschä-
digten, bei einem Warnsack riss das Seil und fiel 
auf ein Fahrzeug. Alle Schäden wurden durch die 
Haftpflicht gedeckt.

Unfall
Bei den Unfällen gab es zum Glück nur kleine 
Blessuren, was jedoch sehr schmerzhaft sein 
kann. Wie z.B. in zwei Fällen, wo der Schütze 
einen Finger im Verschluss einklemmte. In einem 
anderen Fall erhielt der Schütze während dem 
Schiessen einen Schlag mit dem Gewehr an den 
Kopf, verursacht durch eine geplatzte Patrone.

Kasko
Zu denken geben Kaskoschäden. Im letzten Jahr 
wurden sieben Schaftbrüche an Standardgeweh-
ren gemeldet. Bei fünf der sieben gemeldeten 
Schäden sind angeblich die Standardgewehre  
aus dem Gewehrrechen gefallen. Leider ist der 
Schadenhergang in einigen Fällen unklar, d.h. der 
Schadenverursacher hat sich nicht gemeldet.  
Niemand hat etwas gehört oder gesehen. Ein  
herunterfallendes Gewehr ist ja keine Feder,  
sondern schwer und verursacht Lärm. Aufgrund 
der Angaben in den Schadenmeldungen kann 
man misstrauisch werden. Wir werden die Ent-
wicklung genau verfolgen.

Versicherungsgeschäft
Über die veränderten Umweltbedingungen im 
Schiesswesen wurde schon genug gesprochen. 
Ich will hier doch auch eine positive Entwicklung 
erwähnen. Im Bereich Dynamisch Schiessen sind 
im vergangen Jahr 10 neue Vereine gegründet 
worden, die bei uns versichert sind. Neue Grün-
dungen im 2018 sind vorgesehen oder sind bereits 
erfolgt.
Wir versuchen immer wieder auf Deckungslücken 
aufmerksam zu machen. In der Schweiz gibt es 
immer noch viele Betreiber von Schiessanlagen 
(mit mehr als zwei Vereinen pro Stand), welche 
über keinen Versicherungsschutz verfügen. Viele 
dieser Betriebskommissionen sind sich ihrer  
Verantwortung nicht bewusst. Im Schadenfall, bei 
dem der Verursacher nicht bekannt ist, trägt die 
Betriebskommission die Verantwortung und muss 
für den Schaden aufkommen. Unverständlich ist, 
dass es einen Betreiber gibt, der trotz Schaden 
noch immer keine Versicherung abgeschlossen 
hat. 
Damit leite ich zur Rechtsschutzversicherung 
über.
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Der Präsident wird unter Verschiedenem auf die 
Wichtigkeit der Rechtsschutzversicherung hin-
weisen und auch das neue Spezialangebot vor-
stellen. Ich beschränke mich auf die Statistik der 
Abschlüsse der Orion Rechtsschutzversicherung. 
Bis Ende März 2018 wurden 1’249 Verträge abge-
schlossen. 1’205 waren es im Vorjahr. Ich habe  
im letzten Jahr eine Rangliste gezeigt. Heute  
beschränke ich mich auf die Spitzenreiter.

Kanton RV % 2017  % 2016

Tessin 61 100.00 29.51

Appenzell IR 16 100.00 78.57

Schaffhausen 33 82.50 70.45

Zug 12 75.00 75.00

Appenzell Ausserrhoden 15 74.43 71.43

St. Gallen 114 70.80 68.94

Glarus 19 70.37 70.37

Jura 24 64.86 59.46

Freiburg 87 59.58 56.15

Wir offerieren eine günstige Möglichkeit, zwingen 
jedoch niemanden, eine Rechtsschutzversiche-
rung abzuschliessen. Erfreulich ist, dass die Fe-
derazione Ticinese delle Società di Tiro, die 
Rechtsschutzversicherung für alle Vereine abge-
schlossen hat und das Inkasso selber organisiert. 
Beispielhaft.

Sicherheit und Prävention 

«Schütze dein Gehör, du hast nur zwei»

Dieses Motto wählten wir an der Ausstellung  
«Fischen Jagen Schiessen 2018». Die dritte  
Aktion, zusammen mit der SUVA war ein voller  
Erfolg. Bis heute wurden über 8’500 Gehörschutz-
geräte bezogen. 
Gehörschäden haben wir deshalb praktisch keine 
mehr zu verzeichnen. 

«Sicherheit steht über allem» oder 
«Safety First»

steht bei uns immer im Vordergrund. Wir setzen 
alles daran, den Sicherheitsaspekt im Schiess- 
wesen hoch zu halten. Auch wir bilden uns weiter, 
indem wir nach und nach praxisnahe alle Sport- 
arten besuchen, welche uns nicht so bekannt 
sind, z.B. Dynamische Schiessen, Vorderlader-
schiessen, Jagdschiessen, Metallsilhouetten-
schiessen und andere. Im letzten Jahr besuchten 
wir das Schiesssportzentrum Selgis, wo das 
Jagd- und Metallsilhouettenschiessen demonst-
riert wurde. Erfreulich können wir immer wieder 
feststellen, dass die Sicherheit überall gross ge-
schrieben wird.
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Und nun einige Details zum 
Jahresabschluss 2017
Die Prämieneinnahmen 2017 sanken um  
runde CHF 9’000.00 auf CHF 540’287.75 (CHF 
549’339.15).  Allein die Basisversicherung des SSV 
sank um CHF 13’563.00. Zum Teil konnte dieser 
Ausfall durch Prämien anderer Verbände aufge-
fangen werden. Insbesondere sind im letzten Jahr 
verschiedene SVDS-Vereine gegründet worden. 

Prämien   Diff.

Jahresprämien 2017 540’287.75 – 1.64%
 2016 549’339.15

Spezial- 2017 45’997.50 – 5.76%
versicherungen 2016 48’809.35

Total Prämien- 2017 586’285.25 
einnahmen 2016 598’148.50

Bei den Spezialversicherungen sind es vor allem 
die Kantonalschützenfeste, welche den Hauptteil 
der Prämien ausmachen. 
Auffallend ist, dass sich immer mehr Vereine von 
den Landesverbänden abkehren und ihren 
Schiessbetrieb als unabhängige Gruppen weiter-
führen. Das bringt aber auch Gefahren mit sich. 
Wer überwacht und garantiert die Sicherheit?

Finanzanlagen
Das Börsenjahr 2017 war sehr gut. Mit den Aktien 
erwirtschafteten wir eine Performance von 15.57% 
und das gemischte Depot, mehrheitlich Obliga- 
tionen mit einem kleinen Aktienanteil 4.22%.
Hauptgrund für die gute Performance waren die 
steigenden Börsenkurse. Ebenso positiv wirkte 
sich der Kurs des EURO aus. Die Coupons der 
festverzinslichen Werte sind immer noch nahe  
bei 0. Ich wiederhole meine letztjährige Aussage, 
mit unserer langjährigen Strategie «hold» der  
besten Anlagen, sind wir den Schwankungen nur 
beschränkt unterworfen.

Liegenschaft Freiburgstrasse
Die Liegenschaft ist zu 100% vermietet. Auch hier 
erwirtschaften wir eine gute Rendite
– Liegenschaftsertrag brutto CHF 140’442.00
– Bei den eher seltenen Wohnungswechseln, 
 wird die Wohnung saniert und wenn nötig, 
 die Geräte ausgewechselt
– Die Liegenschaft haben wir um 
 CHF 58’200.00 abgeschrieben
– Bruttorendite 6.53%

Aufwand
Der Aufwand ist im Anhang zur Jahresrechnung 
aufgeführt.
Über die Schäden habe ich bereits informiert. Der 
günstige Schadenverlauf wirkte sich positiv auf die 
Schadenszahlungen aus. Der Aufwand betrug 
2017 CHF 31’923.85. Zusätzlich haben wir für  
unerledigte Schadenfälle CHF 20’000.00 zurück-
gestellt. Schadentotal somit CHF 51’923.85.
Immer noch offen sind zwei Fälle, wo wir mit  
grösseren Zahlungen rechnen müssen.
– Der Betriebs- und Verwaltungsaufwand ist im 
 Jahresbericht im Detail aufgeführt.
– Die Delegiertenversammlung in Lugano 
 kostete schlussendlich nur CHF 26’065.05 
 gegenüber CHF 37’605.15 im Vorjahr. 
 Das OK Tessin konnte die Preise nach unten 
 drücken. Zudem spendete die Stadt Lugano 
 den Apéro, was leider bei anderen 
 Organisatoren nicht der Fall war. 
 Der Vorverkauf mit den Bankettkarten hat 
 reibungslos geklappt.
– Wie an der letzten DV angekündigt, wurden 
 die Steuern für die letzten acht Jahre definitiv 
 veranlagt. 2017 wurde zwischenzeitlich 
 ebenfalls veranlagt.

Bilanz
– Die Bilanz beinhaltet keine Risiken.
– Das Eigenkapital (ohne stille Reserven) 
 beträgt per 31.12.17 CHF 7’023’732.61
– Die Liquidität haben wir im Hinblick auf 
 allfällige Negativzinsen reduziert, indem wir 
 in Anlagen investierten.
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Jahresergebnis und Gewinnverwendung 2017
Der heutigen Delegiertenversammlung stehen inkl. 
Gewinnvortrag CHF 185’732.61 zur Verfügung. 
Der Vorschlag für die Gewinnverwendung lautet 
wie folgt:
 –  Zuweisung an gesetzliche Reserven 
CHF 160’000.00

 –  Zuweisung an die technischen Reserven 
CHF 25’000.00

 –  Vortrag auf neue Rechnung 
CHF 732.61

Revision
Die Revision wurde durch die Balmer-Etienne AG, 
Luzern durchgeführt. Den Bericht der Revisions-
stelle finden Sie auf Seite 19 des Jahresberichtes. 
Unsere Aktuarin Frau Dr. Marianne Ort hat eben-
falls einen positiven Bericht zu unserer Geschäfts-
tätigkeit abgegeben.

Dank
Wir haben ein intensives Jahr 2017 hinter uns. Ich 
danke an dieser Stelle meinem ganzen Team und 
dem Vorstand herzlich für den grossen Einsatz. 
Wir freuen uns, unsere umfassenden Dienst- 
leistungen den Schützinnen und Schützen der 
Schweiz zu günstigen Bedingungen zur Verfügung 
zu stellen. Unser Motto für das Jahr 2018:

«Sicherheit trotz Routine»

a)  Bericht der Revisionsstelle
  Die Revisionsstelle Balmer-Etienne AG hat 

keine Bemerkungen zum schriftlichen vor- 
liegenden Revisionsbericht.

b)  Genehmigung der Jahresrechnung und 
Beschlussfassung zur Verwendung des 
Bilanzgewinns 2017

  Die Delegierten unterstützen den Antrag des 
Vorstandes zur Genehmigung der Jahresrech-
nung einstimmig und unterstützen damit auch 
die vorgeschlagene Gewinnverwendung.

5. Entlastung des Vorstandes
Beschluss: Die Delegierten entlasten den Vorstand 
in der bekannten Zusammensetzung (Jahres- 
bericht, Seite 22) einstimmig.
Im Namen des Vorstandes und der Geschäfts- 
leitung dankt Präsident Rudolf Vonlanthen für das 
erwiesene Vertrauen.

6. Wahlen
6.1  Wahl der Revisionsstelle für die Dauer 

von einem Jahr
Vorschlag: Balmer-Etienne AG aus Luzern, hier 
vertreten durch Bettina Bereuter-Bucher. Es  
werden keine weiteren Vorschläge gemacht. 
Beschluss: Die Balmer-Etienne AG, Luzern, wird 
für ein Jahr einstimmig als Revisionsgesellschaft 
bestätigt.

7. Ehrungen
In diesem Frühjahr haben verschiedene Präsiden-
ten von Kantonal- oder Unterverbänden ihr Amt 
niedergelegt. Es sind dies:
– Beat Hüppi, Sportschützenverband 
 beider Basel (Frühjahr 2017)
– Walter Achermann, 
 Zentralschweizer Sportschützenverband
– Pierre-André Haas, Vaud
– Walter Harisberger, Baselland 
– Fredy Lienhard, Glarus
– André Maury, Genève
– Hansruedi Reichenbach, Zug
– Urs Stähli, Zürich

Rudolf Vonlanthen würdigt die Verdienste und  
verdankt deren unermüdlichen, grossen Einsatz. 
Alle erhalten ein kleines Präsent.
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8. Verschiedenes
Rechtsschutzversicherung Orion
Mit der Basisdeckung mit einer Jahresprämie 
von CHF 40.00 ist der Schützenverein, insbeson-
dere der Vorstand und seine Helfer, aber auch  
die Schützinnen und Schützen für Ereignisse  
aus Schiessanlässen in einem Schiessstand ver- 
sichert! 

Der Versicherungsschutz deckt folgende Rechts-
gebiete ab:
– Schadenersatzrecht inkl. Strafanzeige  

(Geltendmachung von zivilrechtlichen ausser-
vertraglichen Schadenansprüchen für  
Sach- und Personenschäden)

– Strafverteidigung (Rechtswahrung in einem  
gegen den Versicherten gerichteten Straf- 
verfahren wegen Anschuldigung fahrlässiger 
Verletzung von Vorschriften)

Orion als Rechtsschutzversicherer nimmt die  
rechtlichen Interessen der Versicherten wahr. Die 
Orion übernimmt bis zu einem Höchstbetrag von 
CHF 500’000.00 pro Versicherungsfall im Wesent-
lichen die Kosten für Rechtsanwalt und Prozess-
beistand, für Sachverständigen-Gutachten sowie 
die Verfahrenskosten. Die Versicherung gilt für  
Fälle mit Gerichtsstand in der Schweiz oder in  
einem der direkt angrenzenden Nachbarländer. Es 
gelangt kein Selbstbehalt zur Anwendung!
Auf vielseitigen Wunsch sind wir nun in der  
Lage eine innovative Zusatz-Versicherung an-
zubieten.
Mit der günstigen Zusatzdeckung, einer Pauschal-
Jahresprämie von CHF 130.00 (inkl. 5% eidg. 
Stempel) ist der Verein zusätzlich im Schadener-
satzrecht, im Nachbarrecht, und im Subventions-
recht versichert. Ferner ist in dieser Pauschal- 
deckung jedes Mitglied des Vereines in der  
Strafverteidigung in Sachen Waffenerwerb und 
Beschlagnahme der Waffen gedeckt.
Die Versicherungssumme pro Rechtsfall beträgt 
ebenfalls CHF 500’000.00. Ein Mindeststreitwert 
und einen Selbstbehalt werden nicht verlangt. Bei 
einer Strafverteidigung für einen Waffenerwerbs-
schein und Beschlagnahmung der Waffe wird der 
örtliche Geltungsbereich auf ganz Europa ausge-
weitet. Für einen optimalen Versicherungsschutz 

empfehlen wir beide Module (Basis und Zusatz)  
als Kombiangebot für eine Jahresprämie von 
CHF 155.00 statt CHF 170.00. Nach wie vor  
können die Module auch einzeln abgeschlossen 
werden. In der heutigen, turbulenten Zeit ist  
ein umfassender Versicherungsschutz dringend 
notwendig. Vergessen wir nicht, eine Anwalts- 
stunde kostet weit viel mehr als eine Jahres- 
prämie. Das Wort wird aus der Versammlung nicht 
verlangt.

Der Präsident schliesst die 130. ordentliche  
Delegiertenversammlung mit dem nochmaligen 
Dank an die Delegierten und Gäste für ihr  
Kommen, die Treue und das grosse Interesse an 
der USS Versicherungen. Einen herzlichen Dank 
richtet er an die Organisatoren und den verant-
wortlichen Damen und Herren unter der Leitung 
von Robert Fürst. Ein weiteres Dankeschön  
entbietet er den Kollegen im Vorstand und der  
Geschäftsleitung. Der Präsident verdankt die  
musikalische Umrahmung durch die Blaskapelle 
Konkordia Solothurn unter der Leitung von Peter 
Baumann, dem Hoffotograf Hermann Mesmer und 
den Pressevertretern für die wohlwollende und  
sicher interessante und umfangreiche Bericht- 
erstattung. 

Der Präsident wünscht allen eine gute Zeit,  
Gesundheit und eine erfolgreiche Schiesssaison 
2018 und lädt alle Delegierten und Gäste zum 
Apéro ein.

Schluss der ordentlichen Delegiertenversamm-
lung: 18.05 Uhr.

Zuchwil, 27. April 2018   

Die Protokollführerin 
Maggie Mesmer
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Basisversicherungen
Schiessplatzorganisationen
Wir haben festgestellt, dass viele Schiessplatz- 
organisationen mangels fehlenden Informationen 
nicht im Besitze einer Basisversicherung sind, 
deshalb wurde im Herbst eine Aufklärungs-Aktion 
gestartet. Alle Vereine, die auf einer Gemein-
schaftsanlage schiessen, sind mit einem Schrei-
ben darauf aufmerksam gemacht worden, dass 
bei gemeinsam organisierten Anlässen kein Ver- 
sicherungsschutz besteht. Im Schadenfall ent- 
stehen  Probleme mit der Schuldzuweisung. 
Die Haftbarkeit kann keinem Verein zugewiesen 
werden, da der Anlass von mehreren Vereinen  
zusammen organisiert wurde. Die Schiessplatz- 
organisation ist in diesem Falle eigenständig und 
somit haftbar. Durch den Abschluss einer Basis-
versicherung sind die Vereine auch vor dem  
Gesetz geschützt.

Neuaufnahme Genossenschafter
Im 2018 wurden 27 Genossenschafter in die USS 
Versicherungen aufgenommen:
Art. 20.1 5 SSV Vereine
Art. 20.3 3 Bezirks-, Landesteil- und 
  Amtsverbände
Art. 20.4 3 Schiessplatzorganisationen oder
  Betreiber von Schiessanlagen
Art. 20.5 1 Betreiber von Indoor Schiess-
  anlagen
Art. 22.1 4 Veteranenverbände
Art. 23.1 5 SVDS Dynamisch
Art. 24.1 1 Jägervereine
Art. 29.3 4 Verbandslose Vereine
Art. 29.31 1 Schützenzünfte

Spezialversicherungen
Im Berichtsjahr wurden wiederum eine grosse  
Anzahl Schiessanlässe und Schützenfeste durch-
geführt. Dank der AVB Revision 2015 sind im  
Basispaket die meisten Anlässe integriert und  
versichert. Spezialversicherungen werden für  
folgende Anlässe benötigt:
– Schützenfeste oder Wettkämpfe aller  

Distanzen Gewehr und Pistole, KK-Gewehr, 
Luftgewehr und Luftpistole mit mehr als  
4 geschossenen Stichen 

– Nachtschiessen 
– Historische Schiessen 

Ressort Versicherungen

– das Schiessen mit stärker geladener  
Munition als: Ordonnanz-, Kleinkaliber- (22lr) 
und Sportmunition nach ISSF 

– Betriebsschiessen (Schiessen von Firmen  
und Vereinigungen) unter der Leitung eines 
der USS angeschlossenen Vereins 

Abgeschlossene Policen
Art. 31.1 7  Schützenfeste
Art. 31.2 158 Betriebsschiessen (Schiessen von
  Firmen, Parteien, Vereinigungen
  etc.) unter der Leitung eines der
  USS angeschlossenen Vereins
Art. 31.4 40 Stärker geladene Munition
Art. 31.6 59 Nachtschiessen
Art. 31.8 17 Historische Schiessen

Transportversicherung
Die Transportversicherung versichert Transporte 
und Aufenthalte an Schützenfesten innerhalb der 
Schweiz und des Fürstentums Liechtenstein von 
eigenen und/oder fremden Gütern.
Ab Januar haben wir einen Wechsel vollzogen und 
arbeiten neu mit der tsm als Partner zusammen.
Durch unsere Partnerversicherung können wir  
Ihnen ein Angebot mit umfassender Deckung zu 
günstigen Konditionen unterbreiten.

Folgende Güter können versichert werden
– Zelte, Container, Wohnwagen, Ausstellungs- 

mobiliar und Fahnen
– Material für den Restaurationsbetrieb (Mobiliar, 

Geschirr, Küchengeräte, Lebensmittel etc.)
– Büroeinrichtungen (Kopierer, PC’s, Projektoren, 

Mobiliar etc.)
– Gabentempel aller Art
– Valoren (Bargeld, Lotterielose)

Versicherte Risiken
– Verlust und Beschädigung während des  

Transportes sowie während des unmittelbaren 
Hin- und Wegschaffens zum bzw. vom  
Fahrzeug

– Feuer, Explosion, Elementarrisiken,  
Beraubung, Einbruchdiebstahl und Wasser-
schäden während des Aufenthaltes am  
Standort des Schützenfestes
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Rechtsschutz 
Die Rechtsschutzversicherung: Eine Dienstleis-
tung der USS für Vereine und deren Mitglieder. Auf 
vielseitigen Wunsch sind wir nun in der Lage, eine 
innovative Zusatz-Versicherung anzubieten. Mit 
der günstigen Zusatzdeckung und einer Pauschal-
Jahresprämie von CHF 130.00 (inkl. 5% eidg. 
Stempel) ist der Verein zusätzlich im Schadener-
satzrecht, im Nachbarrecht und im Subventions-
recht versichert. Ferner ist in dieser Pauschal- 
deckung jedes Mitglied des Vereines in der  
Strafverteidigung in Sachen Waffenerwerb und 
Beschlagnahme der Waffen gedeckt. 
Erfreulich ist, dass bei einigen Kantonen alle Ver-
eine im Besitz einer Rechtsschutzversicherung 
sind. Ein Verband hat beispielhaft für alle Vereine 
eine Rechtsschutzversicherung abgeschlossen 
und organisiert das Inkasso selber.

Rechtsschutz für den Schiessbetrieb
Mit der Basisdeckung und einer Jahresprämie von 
CHF 40.00 ist der Schützenverein, insbesondere 
der Vorstand und seine Helfer aber auch die 
Schützinnen und Schützen für Ereignisse aus 
Schiessanlässen in einem Schiessstand ver- 
sichert! Der Versicherungsschutz deckt folgende 
Rechtsgebiete ab:
– Schadenersatzrecht inkl. Strafanzeige  

(Geltendmachung von zivilrechtlichen ausser-
vertraglichen Schadenansprüchen für  
Sach- und Personenschäden)

– Strafverteidigung (Rechtswahrung in einem 
gegen den Versicherten gerichteten Straf- 
verfahren wegen Anschuldigung fahrlässiger 
Verletzung von Vorschriften)

Zusatzangebot Rechtsschutz für 
Schützenvereine
Mit der Zusatzdeckung profitieren Genossen-
schafter der USS von einem einmaligen Angebot. 
Versichert sind der Verein, sein Vorstand und 
sämtliche Mitglieder des versicherten Vereins, 
auch wenn der Fall nicht direkt im Zusammenhang 
mit einem Schiessanlass steht. Die Versicherungs- 
prämie beträgt nur die Hälfte einer Anwaltsstunde: 
CHF 130.00 pro Verein und Jahr.

Der Versicherungsschutz deckt folgende 
Rechtsgebiete ab
– Schadenersatzrecht: Geltendmachung von  

zivilrechtlichen ausservertraglichen Schadener-
satzansprüchen für Sachschäden am Schiess-
stand bzw. Vereinslokal. Beteiligung des 
Versicherten im Strafverfahren als Zivilkläger, 
sofern eine solche Intervention notwendig ist, 
um Ansprüche geltend zu machen. Diese  
Deckung gilt auch gegen Vereinsmitglieder

– Nachbarrecht: Streitigkeiten im Zusammen-
hang mit dem Schiesslärm oder Lärm an Ver-
einsanlässen mit Nachbarn oder der Gemeinde

– Subventionsstreitigkeiten: Geltendmachung 
von Subventionsbeiträgen gegen den Bund, 
Kanton oder die Gemeinde wegen der Ver- 
weigerung solcher Beiträge für die Fortsetzung 
des Schiessbetriebs notwendigen Scheiben- 
sanierungen

– Strafverteidigung: Rechtswahrung in einem  
gegen den Versicherten gerichteten Strafver-
fahren wegen der Anschuldigung fahrlässiger 
Verletzung von Vorschriften des Waffen- 
gesetzes

– Waffenerwerbsschein inkl. Beschlagnahme der 
Waffe: Versichert ist das Administrativverfahren 
im Zusammenhang mit dem Entzug oder der 
Verweigerung des Waffenerwerbsscheins,  
inkl. Beschlagnahme der Waffe, auf Grund der 
fahrlässigen Verletzung von Vorschriften des 
Waffengesetzes

Kombiangebot Basis- und 
Zusatzversicherung
Zum Vorzugspreis von CHF 155.00 kann die  
Basis- und Zusatzversicherung als Kombiangebot 
abgeschlossen werden. 

Leiter Versicherungen
Hermann Mesmer, Eric Zosso

Orion als Rechtsschutzversicherer nimmt die rechtlichen Interessen der 
Versicherten wahr. Die Orion übernimmt bis zu einem Höchstbetrag von 
CHF 500’000.00 pro Versicherungsfall im wesentlichen die Kosten für 
Rechtsanwalt und Prozessbeistand, für Sachverständigen-Gutachten 
sowie die Verfahrenskosten. 
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Im Geschäftsjahr 2018 wurden insgesamt 26 
Schadenereignisse neu registriert. Diese teilten 
sich auf 8 Personenschäden, 11 Haftpflichtfälle,  
3 Sachschäden und 4 Fälle, welche auf freiwilliger 
Basis erledigt wurden. Für 13 registrierte Schaden-
fälle musste die USS schlussendlich keine Leis- 
tungen erbringen. Ausserdem wurden uns noch  
9 weitere Fälle signalisiert, für welche keine Akte  
angelegt worden ist, da vorab klar war, dass kein 
Versicherungsschutz bestand. 

2 Schadenfälle, welche im Jahr 2017 angemeldet 
worden sind, konnten noch nicht erledigt werden. 
Es geht um 2 Unfälle, bei welchen 2 Vereinsmit-
glieder einen Körperschaden erlitten haben und 
eine Schlussabrechnung noch nicht erstellt wer-
den konnte. Der Schadenfall von 2015 bleibt auch 
noch offen. Das Verfahren ist noch immer nicht ab-
geschlossen. Betreffend den Schadenfall von 
2014 werden wir wohl im 1. Quartal 2019 eine 
Schlussabrechnung erstellen können. Der Anwalt 
der Gegenpartei hat einen Vorschlag gemacht, 
welchen wir nun analysieren werden.

Die Anzahl der angemeldeten Schäden ist seit Jah-
ren stabil geblieben. Erfreulich ist, dass uns kein 
Fall mit ungewollten Schussabgaben gemeldet 
worden ist. Dies zeigt, dass die Vorträge, welche 
die USS Versicherungen in den vergangenen  
Jahren abgehalten hat, ihre Wirkung zeigen. Die 
Sicherheit bleibt das A und O in unserem Sport. 
Vielen Dank an dieser Stelle an alle für die ausge-
zeichnete Zusammenarbeit. 

Bei den Haftpflichtschäden wurde mehrmals fest-
gestellt, dass etliche Vereine noch immer eine  
separate Haftpflichtversicherung bei einer anderen 
privaten Versicherungsgesellschaft haben. Dies 
führt nicht nur zu Doppeldeckungen und selbstver-
ständlich Mehrkosten für die Vereine, sondern 
auch langwierigen Diskussionen unter den Ver- 
sicherungsgesellschaften. Leider mussten wir in 
diesem Zusammenhang etwas unangenehme  
Erfahrungen machen. 

Abschliessend möchten wir uns bei all unseren 
Versicherten für die ausgezeichnete Zusammen- 
arbeit bedanken. Die Schützen sorgen vor, geben 
Acht und halten sich an Vorschriften und  
Weisungen. Sie denken mit und denken voraus. 
Das hilft mit, Schadenfälle proaktiv zu verhindern. 
Die Funktionäre, Präsidenten, Schützenmeister, 
Vorstandsmitglieder und sämtliche Schützen sind 
sich ihrer Verantwortung bewusst und nehmen sie 
täglich wahr. Die USS Versicherungen dankt ihnen 
allen für ihre Unterstützung und ihren vorsichtigen 
Umgang bei der Ausübung unseres schönen 
Sportes. 

Zur Erleichterung der Schadenbearbeitung bitten 
wir sie um folgendes:
– Für die Anmeldung der Schadenfälle  

verweisen wir gerne auf unsere Webseite,  
wo Schäden direkt online angemeldet  
werden können 

– Bei grösseren Schäden und insbesondere  
bei Personenschäden bitten wir Sie, diese 
rasch möglichst per Mail oder per Telefon  
direkt anzumelden

–  Bitte stellen Sie uns keine Rechnungen  
ohne Kommentar und Hinweis zum Schaden-
hergang zu. Sie können uns ohne weiteres  
die Schilderung des Herganges in einem 
Schreiben oder per E-Mail mitteilen  
eric.zosso@uss-versicherungen.ch oder  
079 249 89 73

Falls wir von Ihnen weitere Angaben benötigen, 
werden wir uns mit Ihnen in Verbindung setzen.

Weitere Infos unter 
www.uss-versicherungen.ch 

Der Schadenleiter
Eric Zosso

Schadenbericht 2018
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Schadenstatistik

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Anzahl Schadenfälle 28 20 28 28 24 28 26

Abgeschlossen im Berichtsjahr 19 16 16 23 18 23 21

Aufteilung nach Verbänden
SSV 23 13 24 27 22 26 24
EASV 5 6 3 – 1 1 1
Übrige – 1 1 1 1 1 1

Schadenarten 
Unfälle 10 3 11 5 9 12 6
Unfälle auf dem Weg 1 – – 3 – – –
Sachschäden 11 13 13 5 4 7 5
Haftpflichtschäden 6 4 4 14 8 8 13
Gehörschäden – – – 1 3 1 2

Aufteilung nach Anlässen 
Gruppe A  Oblig. Schiessen 1 – 1 – – – –

Feldschiessen 2 – 2 1 – 1 1
Jungschützenkurse – – 1 – 1 2 2
Andere Kurse 1 1 – 1 3 2 2
Vereinsschiessen 7 1 2 5 2 2 5
Schützenfeste 9 4 3 1 8 7 3

Ferner Allg. Schiessbetrieb 6 10 17 15 9 12 9
Betriebsschiessen – – – – – – –
Druckluftwaffen – – – 2 – – 1
Vorbereitungs- / Bauarbeiten 2 4 2 3 1 2 3

Die Schadenfälle betreffen
Teilnehmer 16 10 17 14 12 14 7
Jungschützen 1 – 1 1 – 2 2
Warner – – 1 – – – 1
Andere Funktionäre 4 – – 2 4 2 2
Drittpersonen 6 4 7 10 7 8 13
Vereine 1 6 2 1 1 2 1

Zahlung aus freiem Kredit 1 4 4 3 3 1 4

Nicht versicherte Schäden 3 6 8 8 10 10 9
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Grundlagen / Erlasse
Der Verband der Schweizer Vorderladerschützen, 
VSV, hat das neue Dokument «Vorderlader-
Schiessanlagen; Vorschriften für Bau,  
Betrieb, Unterhalt und Sicherheit» (alt: «Vor-
schriften und Richtlinien für den Bau, Unterhalt 
und Betrieb von Vorderlader-Schiessanlagen, 
Stutzer, Gewehr, Pistole, Revolver», gültig ab 
1.1.1983) anlässlich der DV VSV genehmigt und 
rückwirkend auf den 1. Januar 2018 in Kraft  
gesetzt. Damit wird die versicherungstechnische 
Unabhängigkeit der USS in einem möglichen 
Schadenfall gewahrt sein.

Die Dokumentation «Vorschriften Jagd-Schiess-
Anlagen», Ausgabe 1998, muss ebenso über- 
arbeitet und neu von den Anlagenbetreibern, den 
Jägern, herausgegeben werden. Nach einer  
ersten Kontaktnahme mit dem Geschäftsführer 
«Jagd Schweiz» hat der Vorstand am 24. August 
2018 die Unterstützung bei der Überarbeitung  
zugesichert. 

Das Bogenschiessen erfreut sich zunehmender 
Beliebtheit. Grundlagen für die Beratung von Bau-
vorhaben oder sicherheitstechnischen Abnahmen 
von Bogenparcours und Scheibenanlagen sind 
vorhanden. Wir finden diese unter der Swiss  
Archery Association.

Die drei vorgenannten Dokumente dienen den 
Sachverständigen, um die diesbezüglichen Ver-
pflichtungen der Kantone bezüglich Bau, Betrieb, 
Unterhalt und die Sicherheit der verschiedensten 
Schiessanlagen umsetzen zu können.

Aktionen zur Schadenprävention
Die Aktion «Verbandkasten für Schützenver-
eine» wurde im Jahre 2012 lanciert. Nachdem  
ca. 750 Stk. an die versicherten Vereine verkauft 
werden konnten, wurde die Aktion im Berichtsjahr 
beendet. Es wird nun darum gehen, den Inhalt der 
Verbandkasten regelmässig zu kontrollieren (Etat, 
Ablaufdatum) und das Verbrauchsmaterial ständig 
nachzubeschaffen. Hierzu liegt den Kasten ein 
zweckmässiges Bestellformular bei. Es kann  
auch auf der Homepage der USS heruntergeladen 
werden.

Die im 2016 gestartete Aktion «Gehörschützer» 
der Suva /Militärversicherung, der Firma Thomi + 
Co AG/SA und der USS, ist bisher so erfolgreich 
verlaufen, dass sie im 2019 fortgesetzt wird.  
Damit können in den Schiessanlagen die nicht 
mehr genügend Schutz bietenden alten Geräte 
durch gute Gehörschützer kostengünstig ersetzt 
werden. 

Sachbearbeitung, Beratung und 
Dokumentation
Trotz Internetsupport gehen nach wie vor inter- 
essante Fragen von Vereinsverantwortlichen im  
Zusammenhang mit Sicherheit & Prävention beim 
Ressortleiter ein. Mit deren Beantwortung bleibt 
der Kontakt zur Basis bereichernd.
Die Eidg. Schiessoffiziere hatten im Berichtsjahr 
auch als Sachverständige der USS für Schiess- 
anlagen ausserhalb des Schiesswesens ausser 
Dienst viele Einsätze vor Ort zu leisten. Weiter  
waren sie vielenorts auf dem Korrespondenzweg 
beratend engagiert bei Neu- oder Umbauten von 
Schiessanlagen (s. SA VO, Art. 5, 23) und ver-
mehrt auch bei der Umsetzung von Umwelt-
schutzmassnahmen oder im Zusammenhang mit 
der Bautätigkeit in den Gefahrenzonen.
Der SSV lanciert mit dem «ISSF Target Sprint» 
eine neue schiesssportliche Disziplin. Sie beinhal-
tet Mittelstreckenlauf und Luftgewehrschiessen 
auf Klappscheiben 10m. Die Schiessregeln orien-
tieren sich am Biathlon. In der Regel finden die 
Wettkämpfe auf temporären Schiessanlagen statt,  
welche in jedem Fall vor der Inbetriebnahme durch 
die Sachverständigen sicherheitstechnisch abge-
nommen werden müssen. 

Sicherheit & Prävention
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Nicht vergessen:
Die zuverlässig gewartete Waffe des Schützen bietet Aussicht auf ein gutes Schiessresultat  
in der nächsten Saison. Demzufolge gilt die Zeit unmittelbar nach dem letzten Schuss am  
Jahresendschiessen der Reinigung, Zustands- und Funktionskontrolle, sowie der Pflege des 
Sportgerätes. Findet der Sportgeräte-PD im kameradschaftlichen Vereinsrahmen (mit oder  
ohne Fondue) statt und ist in der VVA (resp. im Jahresprogramm) vermerkt, dann sind alle  
teilnehmenden Vereinsmitglieder dabei sogar USS-versichert!

Engagements
Dem Geschäftsführer und dem Ressortleiter  
Sicherheit & Prävention (RL S&P) dienen die Teil-
nahmen an der Eidg. Schiesskonferenz und der 
Herbstkonferenz des Eidg. Schiessanlagen- 
experten mit den Eidg. Schiessoffizieren dem 
wertvollen aktiven Informationsaustausch über  
sicherheitsrelevante Themen.

Der RL S&P hatte Gelegenheit, die neuen ESO 
Kreis 5, Oberst Antoine Progin und Kreis 16, 
Major René Wild, anlässlich einer Schulung 
durch Vertreter der SAT in einem Kurzreferat auf 
die künftige Zusammenarbeit hin einzustimmen 
und bezüglich ihrer Funktion als SV der USS für 
SA’s des sportlichen Schiessens (übrige Schiess- 
tätigkeit) zu dokumentieren. Die beiden werden 
Oberst Heinz Thalmann und Oberst i Gst 
Hans Wyrsch ersetzen. Ihnen gilt der grosse 
Dank für die geleisteten Engagements um die  
Sicherheit im ausserdienstlichen und sportlichen 
Schiessen in unserem Land.

Die Mitglieder des Vorstandes und der Geschäfts-
leitung USS besuchten am 22. August 2018 das 
Munitions-Museum der RUAG in Thun, um aus 
Erster Hand aufgabenrelevante Information um die 
geschichtliche Entwicklung und die heute zugelas-
sene Munition im Schiesswesen zu erhalten.

Mitglieder der Geschäftsleitung und des Vor- 
standes waren als Referenten zu Themen um die 
Sicherheit, Prävention und die Versicherung im 
Einsatz bei:
– Schützenmeisterkursen und Schützen-
 meister-WK
– Jungschützenleiterkursen
– Security Officer Kursen (Dynamic Shooting)

Ueli Blaser
Leiter Sicherheit & Prävention
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Jahresrechnung 2018

Erfolgsrechnung Anhang 2018 2017

Bruttoprämien 3.1 595’842.90 586’285.25
Anteil Rückversicherer an Bruttoprämien – 107’110.54 – 113’756.92
Nettoprämien 488’732.36 472’528.33

Zahlungen für Versicherungsfälle – 23’539.55 – 31’923.85
Veränderung versicherungstechnische Rückstellungen – 15’000.00 – 20’000.00
Aufwendungen für Versicherungsfälle – 38’539.55 – 51’923.85

Unfallverhütung – 8’705.60 – 2’708.50
Gutachten, Abnahmen, Kurse – 31’836.00 – 28’194.10
Abschreibungen – 29’633.90 – 40’885.55
Verwaltungsaufwand 3.2 – 306’677.38 – 292’269.35
Betriebsaufwand – 376’852.88 – 364’057.50

Betriebsergebnis 73’339.93 56’546.98
Nettoertrag aus Finanzanlagen 3.3 190’917.25 148’856.12

Gewinn vor Steuern 264’257.18 205’403.10
Direkte Steuern – 77’635.05 – 20’509.33

Gewinn 186’622.13 184’893.77

Bilanz Anhang 2018 2017

Flüssige Mittel 541’194.29 852’941.43
Übrige kurzfristige Forderungen 7’229.48 54’845.92
Aktive Rechnungsabgrenzungen 26’989.01 25’266.67
Total Umlaufvermögen 575’412.78 933’054.02

Finanzanlagen 3.4 7’264’730.68 6’663’395.36
Total Anlagevermögen  7’264’730.68 6’663’395.36

Total Aktiven 7’840’143.46 7’596’449.38
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Bilanz Anhang 2018 2017

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 60’604.45 56’870.38
Passive Rechnungsabgrenzungen 99’184.27 60’846.39
Kurzfristige Rückstellungen 3.5 370’000.00 355’000.00
Total kurzfristiges Fremdkapital 529’788.72 472’716.77

Langfristige Rückstellungen 3.5 100’000.00 100’000.00
Total langfristiges Fremdkapital 100’000.00 100’000.00

Total Fremdkapital 629’788.72 572’716.77

Stammkapital 3’000’000.00 3’000’000.00
Freiwillige Gewinnreserven

Statutarische Reserve 3’380’000.00 3’220’000.00
Technische Reserve 643’000.00 618’000.00
Gewinnvortrag 732.61 838.84
Gewinn 186’622.13 184’893.77

Total Eigenkapital 7’210’354.74 7’023’732.61

Total Passiven 7’840’143.46 7’596’449.38

Geldflussrechnung 2018 2017

Gewinn 186’622.13 184’893.77
Abschreibungen und Wertberichtigungen 42’846.22 134’182.40
Veränderung Nettoumlaufvermögen 102’966.05 – 73’592.62
Investitionen in Finanzanlagen – 2’169’249.80 – 980’350.85
Desinvestitionen in Finanzanlagen 1’554’702.16 984’811.60
Geldfluss aus Geschäftstätigkeit 282’113.24 249’944.30

Investitionen in immaterielle Werte – 29’633.90 – 40’885.55
Geldfluss aus Investitionstätigkeit – 29’633.90 – 40’885.55

Veränderung flüssige Mittel – 311’747.14 209’058.75

Bestand flüssige Mittel Anfang Jahr 852’941.43 643’882.68
Veränderung flüssige Mittel – 311’747.14 209’058.75

Bestand flüssige Mittel Ende Jahr 591’194.29 852’941.43
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Jahresrechnung 2018

 Anhang der Jahresrechnung

1. Allgemeine Angaben  

Name, Rechtsform, Sitz  
USS Versicherungen Genossenschaft, Bern

Anzahl Vollzeitstellen  
Die durchschnittliche Anzahl Vollzeitstellen lag im Berichtsjahr sowie im Vorjahr unter 10.

Honorar der Revisionsstelle  
Das Honorar der Revisionsstelle für die Prüfung 2018 beträgt CHF 15’000.00.

2.  Grundsätze der Rechnungslegung  

Finanzanlagen   
Die Finanzanlagen bestehen aus börsenkotierten Wertschriften und einer Renditeliegenschaft. 
Die Wertschrifen werden zu Anschaffungskosten abzüglich Wertberichtigungen bilanziert.  
Die Renditeliegenschaft ist zu Anschaffungskosten abzüglich Abschreibungen bilanziert.

Versicherungstechnische Rückstellungen
Für alle bis zum Abschlussstichtag eingetretenen Schadenfälle werden Rückstellungen gebildet,
die einer Schätzung aller inskünftig für diese Schadenfälle noch zu leistenden  Zahlungen und 
Bearbeitungskosten darstellen. Zusätzlich werden Schwankungsrückstellungen gebildet.  
Diese Rückstellungen werden gebildet für Schwankungen in der Schadenhäufigkeit und in der 
Schadenshöhe aufzufangen. Sie wird nach versicherungstechnischen Grundsätzen berechnet.

3.  Angaben zu Bilanz- und Erfolgsrechnungspositionen

3.1  Bruttoprämien 2018 2017

Unfall 238’337.16 234’514.10

Sachschaden 59’584.29 58’628.50

Haftpflicht 297’921.45 293’142.65

Total Bruttoprämien 595’842.90 586’285.25

3.2  Verwaltungsaufwand 2018 2017

Prämieninkasso 24’854.52 23’291.55

Funktionsentschädigungen, Löhne 98’075.00 91’700.00

Auslagen für Sitzungen, Tagungen 75’719.25 65’235.65

Revision, Beratung 21’356.55 22’559.40

Delegiertenversammlung 37’753.60 26’065.05

Drucksachen, Büroaufwand 8’847.38 25’809.18

Informatikkosten 9’986.97 11’444.26

Werbung, Sponsoring 30’084.11 26’164.26

Total Verwaltungsaufwand 306’677.38 292’269.35



19

Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns

Anhang der Jahresrechnung

3.3  Nettoertrag aus Finanzanlagen 2018 2017

Wertschriftenerträge 193’885.77 151’382.40

Verwaltung, Kommissionen – 66’177.77 – 50’957.38

Total Wertschriftenerfolg 127’708.00 100’425.02

Mieterträge 141’462.00 140’442.00

Liegenschaftsaufwand – 21’798.75 – 33’810.90

Abschreibungen – 56’454.00 – 58’200.00

Total Liegenschaftserfolg 63’209.25 48’431.10

Total Nettoertrag aus Finanzanlagen 190’917.25 148’856.12

3.4  Finanzanlagen 2018 2017

Obligationen 1’371’921.70 1’027’763.63

Aktien 1’771’157.72 1’661’084.61

Fonds 2’296’305.26 2’092’747.12

Total Wertschriften 5’439’384.68 4’781’595.36

Renditeliegenschaft 1’825’346.00 1’881’800.00

Total Finanzanlagen 7’264’730.68 6’663’395.36

3.5  Rückstellungen 2018 2017

Rückstellungen für nicht abgerechnete Schadenfälle 270’000.00 255’000.00

Übrige Rückstellungen 100’000.00 100’000.00

Total kurzfristige Rückstellungen 370’000.00 355’000.00

Langfristige Schwankungsrückstellungen 100’000.00 100’000.00

Total Rückstellungen 470’000.00 455’000.00

2018 2017

Gewinn des Geschäftsjahres 186’622.13 184’893.77

Gewinnvortrag 732.61 838.84

Bilanzgewinn 187’354.74 185’732.61

Zuweisung an die

Statutarische Reserve 160’000.00 160’000.00

Technische Reserve 27’000.00 25’000.00

Total Zuweisungen 187’000.00 185’000.00

Vortrag auf neue Rechnung 354.74 732.61
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An indipendent member 
of UHY International  

EXPERTsuisse zertifiziertes 
Unternehmen  

Mitglied Schweizerischer  
Verband der Immobilienwirtschaft TREUHAND · PRÜFUNG · BERATUNG 

 

 

 
Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Jahresrechnung der USS Versicherungen Genossenschaft bestehend aus  
Bilanz, Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang für das am 31. Dezember 2018 abgeschlossene Geschäftsjahr  
geprüft. 
 
Verantwortung des Verwaltungsrates 
Der Verwaltungsrat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und 
den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung 
eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen An-
gaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Verwaltungsrat für die Auswahl und die Anwen-
dung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich. 
 
Verantwortung der Revisionsstelle  
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung abzugeben. Wir haben 
unsere Prüfungen in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer Prüfungsstandards vorgenom-
men. Nach diesen Standards haben wir die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit ge-
winnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist. 
 
Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen für die in der 
Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtge-
mässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrech-
nung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne 
Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechen-
den Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems 
abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmetho-
den, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. 
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für 
unser Prüfungsurteil bilden. 
 
Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2018 abgeschlossene Geschäftsjahr dem 
schweizerischen Gesetz und den Statuten. 
 
 
Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften 
 
Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss Revisionsaufsichtsgesetz (RAG) und die 
Unabhängigkeit (Art. 728 OR) erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen. 
 
In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer Prüfungsstandard 890 bestätigen wir, dass ein ge-
mäss den Vorgaben des Verwaltungsrates ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung 
existiert. 
 
Ferner bestätigen wir, dass der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes dem schweizerischen Gesetz und den Sta-
tuten entspricht. 
 
Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
Luzern, 8. Februar 2019 
 

 
Jahresrechnung 2018 
Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns 

  

Bericht der Revisionsstelle  
an die Generalversammlung der 

USS Versicherungen Genossenschaft, Bern 

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung 

Balmer-Etienne AG 
Kauffmannweg 4 
6003 Luzern 

Telefon +41 41 228 11 11 
 
info@balmer-etienne.ch 

balmer-etienne.ch 
 

Balmer-Etienne AG 
 

Urs Matter 

Zugelassener Revisionsexperte 
(leitender Revisor) 

Roland Furger 

Zugelassener Revisionsexperte 
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